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Das Werbungsschießen 
des Schützenvereins Flu-
orn-Winzeln mit KK-Ge-
wehr erreichte mit 49 Teil-
nehmern die bisher beste 
Beteiligung und lag damit 
deutlich über den beiden 
vergangenen Veranstaltun-
gen. 
Fluorn-Winzeln. Erstmalig
konnten auch aktive Schützen
in einer eigenen Klasse ihre
Kräfte messen. Alle, die mitge-
macht haben, hatten großen
Spaß an der Veranstaltung. Es
wurde mit großem Ehrgeiz
und vollem Einsatz geschos-
sen, teilt der Verein mit.

Jungschützen ermitteln 
ihren eigenen Sieger 

Vor allem bei den Laienschüt-
zen waren Naturtalente dabei,
die auf Anhieb hervorragende
Ergebnisse erzielten. Die Ein-
zelergebnisse: 

n  Damenklasse, 1. Platz Sis-
sy Maier 181 Ringe, 2. Platz
Birgit Schnell 177 Ringe, 3.
Platz Bianca Plavakova 142

Ringe. 
n  Herrenklasse (Laien): 1.

Platz Markus Müller 188 Rin-
ge, 2. Patz Guido Wilhelm 186
Ringe, 3. Platz Dirk Färber 173
Ringe.

n  Aktive Schützen: 1. Platz

Jürgen Prunner 195 Ringe, 2.
Patz Jürgen Schmid 193 Ringe
und 3. Platz Claus Wälde 191
Ringe.

n  Die Jungschützen ermit-
teln ihren eigenen Räuber. Ge-
schossen wurde auf 25 Meter

mit Luftgewehr und Kleinkali-
bergewehr, altersentsprechend
auf eine Spaßscheibe. Die Bes-
ten waren: Robin Kreuzberger
mit 80 Punkten, Pascal Fuchs
mit 50 Punkten, Elena Herre
mit 30 Punkten, Nico Wilhelm

mit zehn Punkten und Tim
Weber mit zwei Punkten. Alle
Ergebnisse sind auf der Home-
page des Vereins hinterlegt. 

WEITERE INFORMATIONEN:
u www.svfluorn-winzeln.de

Rekordbeteiligung beim Räubercup
Schützenverein | Naturtalente unter den Teilnehmern in Fluorn-Winzeln / 49 Starter mit KK-Gewehr

Die siegreichen Räuber mit ihrer Beute (von links): Dirk Färber, Sissy Maier, Jürgen Prunner, Claus Wälde, Jürgen Schmid, Markus
Müller und Guido Wilhelm. Foto: Verein

Pfarrkirche bekommt Schindelkleid
Die Außenrenovierung der Pfarrkirche St. Michael Aichhalden
schreitet zügig voran. Die Schindelfassade an der Westseite des
Kirchenschiffs ist bereits in weiten Teilen erneuert: Die tragenden
Holzlatten sind bis zum Dachfirst angebracht, die Holzschindeln 
schon fast bis zur Hälfte der Wand. Bis zum Dorffest Mitte Juli soll
die Westfassade soweit fertig sein, dass dort wieder genug Platz 
für die Stände ist. Foto: Fritsche

n Meinung der Leser 

Alter Mist 
BETRIFFT: »Bagger schafft Platz in der Ortsmitte« vom 30. 
April 

Es ist sicher interessant zu er-
fahren, wer die Vorbesitzer die-
ses Hauses waren, aber ist es
wirklich relevant für den Abriss,
dass die Infos vom Bürgermeis-
ter (die er von einer außerhalb 
des Ortes lebenden Person er-
halten hat), dass die Schweine
von meinem Mann Ernst
Staiger vor 50 Jahren gestun-
ken haben, breitgetreten wer-
den? Auch mir hat mein Mann 
nie davon erzählt. Wenn es so
gewesen wäre, wüsste ich es. Es
lässt sich leicht über einen Mit-
bürger herziehen, der verstor-
ben ist und sich nicht mehr
wehren kann. 
Vor 50 Jahren waren in fast je-
dem dritten Haus Schweine,
aber anscheinend haben nur
die in der Kirchgasse 16 gestun-
ken. Ich habe mich mit einigen
älteren Mitbürgern unterhal-

ten, aber so konnte es mir Nie-
mand bestätigen. Ein Bürger-
meister sollte für seine Mitbür-
ger da sein und nicht nach 50
Jahren so einen »Mist« ausgra-
ben. Musste das sein? 

Irmgard Staiger
Aichhalden-Rötenberg

Schreiben Sie uns!
Schwarzwälder Bote 
Hauptstraße 24 
78713 Schramberg
Fax: 07422/94 93 18
E-Mail: redaktionschramberg
@schwarzwaelder-bote.de

Ihre Briefe müssen nicht der
Meinung der Redaktion ent-
sprechen. Wir behalten uns
Kürzungen vor. Bitte vergessen
Sie nicht Ihren Absender. 

nBeim Turn- und Sportverein 
ist mittwochs von 8.45 bis 
9.45 Pilates und von 10 bis 11 
Uhr Nia 50plus, jeweils im 
Mehrzweckraum der Josef-
Merz-Halle.
nDie Mutter-Kind-Spielgrup-
pe trifft sich heute um 9 Uhr 
im Gemeindehaus St. Martin.
nDer Jahrgang 1942/43 trifft 
sich heute um 13.30 Uhr am 
Festhallenparkplatz zur Fahrt 
nach Waldmössingen, Kastell-
halle. Nach einer kleinen Wan-
derung ist Einkehr im Gast-
haus Kreuz.
nDie Seniorenwanderung des 
Schwarzwaldvereins findet 
heute, Mittwoch, statt. Die 
Fahrt führt nach Haslach zum 
Urkopfturm. Treffpunkt ist um 
13.30 Uhr am Rathaus.
nDer Jahrgang 1934/35 trifft 
sich heute mit Personenwagen 
um 14.30 Uhr beim Gemein-
dezentrum. Einkehr ist im 
Schwenkenhof.
nBei der Narrenzunft beginnt 
mittwochs um 15 Uhr das 
Training der Gardemädels 
(kleine Garde) in der Josef-
Merz-Halle und ab 19 Uhr für 
die mittlere Garde im Narren-
stüble.
nDas Eltern-Kind-Turnen für 
Kinder von zwei bis vier Jah-
ren ist von 15.30 bis 16.30 
Uhr in der Josef-Merz-Halle.
nBeim Turn- und Sportverein 
ist die Geschäftsstelle im Reu-
teweg 29 mittwochs von 16 
bis 18 Uhr geöffnet.
n Fußballverein: Training: 
17.15 Uhr, F-Jugend und Bam-
binis aus Aichhalden und Rö-
tenberg, Sportplatz Aichhal-
den.
nAthletenbund: 17.30 bis 19 
Uhr Stützpunkt Talentförder-
gruppe; 19 bis 21 Uhr Stütz-
punkt Aktive, jeweils in der 
Athletenhalle.
nYoga-Kurs des Turn-und 
Sportverein: 18.30 bis 19.45 
Uhr im Mehrzweckraum der 
Josef-Merz-Halle.
nDer Kirchenchor der Katho-
lischen Kirchengemeinde 
probt ab 20 Uhr für Pfingsten 
in der Kirche.
nDie TSV-Badmintonabtei-
lung trainiert mittwochs von 
20.40 bis 22 Uhr in der Josef-
Merz-Halle.

RÖTENBERG
nBei der Evangelischen Kir-
chengemeinde wird heute zu 
Walk – Flottes Gehen und Talk 
– Bibelgespräch und Losungs-
worte eingeladen. Treffpunkt
ist um 8.30 Uhr am Parkplatz
bei der Volksbank.
nDas DRK ruft am heutigen
Mittwoch zur Blutspende auf.
Blut kann in der Zeit von
14.30 bis 19.30 Uhr in der
Schule/Festhalle, Schulstraße
3, in Aichhalden-Rötenberg
gespendet werden.
nDas Jugend-Ensemble des
Akkordeon-Orchesters Aich-
halden-Rötenberg probt ab 18 
Uhr im Proberaum in Röten-
berg.
nBeim CVJM ist heute um 19
Uhr Abfahrt am Kirchplatz zur
Bezirksprobe für den Landes-
posaunentag nach Sulz.
nBeim Gesangverein Froh-
sinn hat der gemischte Chor
um 20 Uhr Singstunde im Pro-
belokal.
nSportverein: 20 Uhr Frauen-
gymnastikgruppe II, in der
Halle.

n Aichhalden

Kermes beim 
Pfingstmarkt
Alpirsbach. Ihre Kermes an
Pfingsten veranstaltet die tür-
kisch-islamische Gemeinde
Alpirsbach in ihrem Haus in
der Torgasse 1. Es gibt ein Kin-
derprogramm, Spezialitäten
der türkischen Küche sowie
Gesprächsmöglichkeiten. Die
Kermes des türkischen Kultur-
vereins dauert am Sonntag
von 11 bis 20 Uhr und am
Montag von 9 bis 17 Uhr. 

nStadtbücherei: 9 bis 11 und 
15 bis 18 Uhr 
nSeniorengymnastik des DRK 
ist immer mittwochs in zwei 
Gruppen von 14.15 bis 15.15 
Uhr und von 15.30 bis 16.30 
Uhr in der Begegnungsstätte 
in der Krähenbadstraße. Wei-
tere Infos und Fragen unter 
Telefon 07444/42 17.
nDie Boule-Spieler treffen 
sich heute um 15 Uhr auf dem 
Schillerplatz.
nDie Herzgruppe lädt zur Be-
wegungstherapie immer mitt-
wochs von 18.30 bis 20 Uhr in
der Turnhalle der Grundschule 
Alpirsbach ein. Ansprechpart-
nerin ist Angela Gebele, Tele-
fon 07836/74 20.

n Alpirsbach

Fluorn-Winzeln (mh). Beim
Unterhaltungsabend des Mu-
sikvereins »Eintracht« Fluorn
ehrte der Vorsitzende Jochen
Hess vier junge Musiker.

Zunächst könnte man glau-
ben, dass zehn Jahre Vereins-
aktivität nichts Besonderes
sind. Doch wenn man be-
denkt, dass die jungen Musi-
ker damit einen Großteil ihres

bisherigen Lebens dem Hob-
by Musik widmeten ist das
doch bemerkenswert. 

Weiterhin engagieren sich
die Geehrten sowohl im
Hauptorchester der »Ein-
tracht« als auch parallel dazu
noch im gemeinsamen Ju-
gendorchester Fluorn-Win-
zeln. Doch auch darüber hi-
naus bringen sich die vier im

wahrsten Sinne des Wortes
aktiv in das Vereinsgeschehen
sowie in die Jugendarbeit ein
und sorgen damit für frischen
Wind im Fluorner Musikver-
ein.

Deshalb war es Jochen Hess
ein besonderes Anliegen, Ali-
cia Eich, Anna Kimmich, Ta-
mara Hauschel, Yannik Eich
für ihren bisherigen Einsatz

zu danken und sie gleichzeitig
zu animieren, auch weiterhin
dem Musikverein und ihrem
Hobby treu zu bleiben.

Als sichtbares und bleiben-
des Zeichen konnten die jun-
gen Aktiven die Ehrennadel in
Bronze für zehn-jährige aktive
Tätigkeit in Empfang nehmen
welche fortan die Uniform
schmückt.

Jochen Hess lobt Engagement der Musiker 
Ehrung | »Eintracht« Fluorn spricht Ehrungen für zehnjährige Treue aus 

Aichhalden. Die Angebote
Nachbarschaftshilfe und Be-
suchsdienst des Krankenpfle-
ge-Fördervereins Aichhalden
sind sehr gefragt.

Rückschau hielt der Kran-
kenpflege-Förderverein jetzt
in seiner Hauptversammlung.
Nach der Begrüßung durch
den Vorsitzenden Lambert
Roth wurde den verstorbenen
Mitgliedern der Förderge-
meinschaft im vergangenen
Jahr durch Pfarrer Christian

Albrecht gedacht. Roth be-
dankte sich bei allen für die
mit großem Einsatz und Enga-
gement geleisteten sozialen
Dienste in der Gemeinde im
vergangenen Jahr. Der aktuel-
le Mitgliederstand beträgt
212. 

Klothilde Ginter, Leiterin
des Besuchsdienst, informier-
te über die Arbeit des Be-
suchsdienstes. 14 Frauen sind
hier ehrenamtlich aktiv tätig,
sie leisteten im vorigen Jahr

rund 500 Besuche. Martina
Kunz berichtete über das Tä-
tigkeitsfeld, der von ihr gelei-
teten Nachbarschaftshilfe mit
einem Personalstand von jetzt
41 Helfern, Frauen und Män-
ner. Die Gesamtstundenzahl
im vergangenen Jahr betrug
stolze 4 957. Regelmäßig wer-
de die Fort- und Weiterbil-
dung der Helferinnen ge-
nutzt. 

Kassiererin Luitgard Mager
informierte über den Kassen-

stand im abgeschlossenen
Rechnungsjahr. Die Kassen-
prüfung durch Helga Mohr
bestätigte eine korrekte Kas-
senführung. 

Besuchsdienst oft gebucht
Im Anschluss der Versamm-
lung referierte Helena Hirt
vom Wund- und Heilzentrum
Zimmern über das Thema:
»Augen führen uns zum Ziel,
unsere Füße tragen uns zum
Ziel«.

Nachbarschaftshilfe leistet fast 5000 Stunden
Soziales | Krankenpflege-Förderverein Aichhalden meldet hohe Nachfrage nach Hilfe 

Die geehrten Musiker (von links): Alicia Eich, Anna Kimmich,
Tamara Hauschel, Yannik Eich. Rechts Vorsitzender Jochen 
Hess. Foto: Heinzelmann

n Kurz notiert
Tischtennisclub 
zieht Bilanz 
Aichhalden. Der Tischtennis-
club Aichhalden hat am Frei-
tag, 13. Mai, ab 19 Uhr im Ver-
einsheim »Loch 8« seine
Hauptversammlung. Neben
Berichten stehen auch Wah-
len und Verschiedenes auf der
Tagesordnung.


